
dste kuDI1 Golde Bulle Benedi XIV. ist das hervor:
men(t, das uns mit dem Wesen der Kongregatıon ZUuverfässig vertrau
macht Zuverlässiger als alle andern Schriften Un okumente Aus
ihr geht auch deutlıch herVvor, daß das Marianısche in der Kongre-
gatıon weıt mehr ist als ıne SCone, späater aufgeklebte ar 1Erı

ist sehr begrüßen, daß s1e eingehend studıert wird.
Sıep eistet da den Präsıdes und allen Predigern einen großen

Diıenst, ındem die Gedanken des Papstes klaren Predigt-
entwürfen verarbeıtet: Diıie Yatrona in ihren Vorbildern, 1n der

1in den Folgen (12 Entwürfe); 11 DerErwählung, in der Erfüllung,
dreifache Weg Reinheit, Buße, Vollkommenheit (26 Entwürfe);
11L Die Opfer, weilche die Nachahmun verlangt Weıhe, e  e Apo-

Entwürfe) Damiıt wIırd das Büchlein uber die Goldene ATstolat Pa
selber elNer Goldgrube füur Koqgregationsansprachen und

Marienpredigten überhaupt.
1NZz A appeiner

Die katholische Ehe un Familie. Predigten VOo Dr Tihamer
(236 Paderborn 1934 Ferd. Schöningh. Brosch. 3.00,

geb 48  O
Diese 17 Predigten über die Ehe ınd Famiılıie halte 1C. für das

estie und Wertvollste, was der hervorragende Homuiulet VoO. udapes
bisher veröffentlicht hat. Mıt unerhörtem Freimut, der keiner der

dem Rustzeugbrennenden hefragen der Gegenwart ausweıicht, miıt
gründliıcher Theologıe und gereli{ter Lebenserfahrung, 1m n  n An'“-
schluß das Rundschreiben „Casti connubil‘‘, in einer Sprache, diıe
edie Schönheıt mıiıt kristallheller Klarheit vereıint und bıs ZU  j erschut-
ernden Peroratıon anschwillt, spricht oth den Gebildeten der
Großstadt über den heiıklen Gegenstand, nıcht qa1s Schöngeıst oder
Glanzredner, sondern als Seelsorger voll glühender eılands- und
Menschenlıiebe, dem das Herz blutet” uber das Unglück, das dıe Zetr-
ruttung der Lhe und Familıe ube Hunderttausende, über seın
und das Nn christliche Abendland heraufbeschworen hat Hält
ila  — schon beim Lesen der gedruckten Predigten oft den tem a
wIie muß TsSt das lebendige Wort diıeses begnadıgten Predigers dıe
Zuhörer ergriffen und erschuttert haben! Ein anderer wITd manches
VOL anderen Zuhorern anders a  Nn mUuSsSenN. ber jeder Prediger und
Seelsorger wird dem Meıster dankbar se1n, der un dieses Predigt-
huch geschenkt hat
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Multter, näher dir Marianiısche Wegsg- un Umschau VOo  \ oSse
Kindermann. 212 Warnsdorf, Ambr. DItz Brosch 22.—-,
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edigten, Maipredigten, die als solcheDas sınd richtige Marıenpr
auch gehalten wurden. Sıe sıind wıß nıcht fad, sıe werden mit g -
n Aufmerksamkeıt gehört worden sein. Sind ber Marıen-

rd das Marianische ja kaum gestreift! Sindpredigten? In mancher W1
ber siıcher reizvolle orträge un eden,überhaup Predigten?

ZUIIL eıil von packender SChönheıt, V A „Stille Größe‘ Der Prediger
muß seine Predigt beleben, drum Ausschau nalten nach Ilustrations-

stier Fülle geboten. Das Marianısche istmitteln; hier sınd sıe ın e1iCc
in anderen Büchern reichlıchst rhanden, dıe ber oft wenig
haben, vo  (} dem ist dıes uch übervoll. Drum kann den Marıen-
predıgern rec. gute Dienste eısten
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